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Lobpreisklänge erfüllen die warme 
Luft auf einem Kirchenparkplatz in 
West Palm Beach / Florida – geleitet 
von dem bekannten Anbetungslei-
ter aus der Bethel Church in Redding/ 
Kalifornien Sean Feucht. Gemeinsam 
mit anderen Pastoren und Leitern 
verkündet Sean das Evangelium an 
diesem Abend seiner Let Us Worship-
Tour. Doch irgendetwas ist heute an-
ders als bei allen bisherigen Treffen. 
Gott hat zu Sean gesprochen und 
ihm gesagt: Es ist Zeit für die Rück-
kehr der verlorenen Kinder!

Als die Anbetung bis in die Nacht 
hinein andauert, kommt ein junger 
Mann namens Jacob nach vorne gelau-
fen, um sein Leben dem Herrn neu zu 
weihen. Er war ein „verlorener Sohn“ 
(vgl. Lk 15), Sohn eines Pastors, und 
viele Jahre lang „vor Gott weggelau-
fen“. Sean betet mit Jacob und lädt 
ihn später auf die Bühne ein, um der 
Menschenmenge mitzuteilen, was in 
ihm vorgegangen ist. Dabei weiß Sean 
gar nicht, was Jakob gerade vorher von 
Gott erbeten hat. Nämlich dass Gott 

ihm ein Zeichen geben solle, wenn die 
Veränderung, die er in sich spürt, echt 
ist: Dann soll Sean ihn auf die Bühne 
einladen, um sein Zeugnis zu geben.

Stille und Ehrfurcht legen sich in die-
sen Stunden über die Menge, während 
fast tausend Menschen niederknien und 
Gott um Vergebung für ihre Sünden und 
die Sünden Amerikas bitten. Sean und 
sein Team spüren innerlich, dass Gott 
noch etwas über diese Veranstaltung hi-
naus vorhat. Deshalb fragt er den Pas-
tor der Gemeinde, ob sie am nächsten 
Abend weitermachen können. 

Aus diesem einen Abend werden 
14 Abende. Viele Wunder geschehen 
– sowohl körperlich als auch geistlich. 
Menschen, die im Begriff waren, Selbst-
mord zu begehen, kommen zu Chris-
tus. Menschen geben ihre Drogen auf. 
Menschen werden gerettet und getauft. 
Einige haben ihr Gehör wiedererlangt, 
viele andere irgendeine Art körperlicher 
Heilung erfahren. 

Zeit für die Rückkehr aller Jakobs
Wie Sean Feucht Charisma berichtet, 

findet in vielen seiner Veranstaltungen 
auch Versöhnung statt: Versöhnung 
im Leib Christi, Rassenversöhnung, 
Versöhnung in der Gemeinde und 
Versöhnung in der Familie. An dem 
geschilderten ersten Abend habe er ge-
spürt, dass bei diesem Lobpreis mehr 
als sonst geschehen würde – und das 
in einer eher liberal als christlich ge-
prägten Gegend Amerikas.

„Der Geist Gottes war hier ganz be-
sonders zu spüren“, bezeugt Pastor Dr. 

Charles Karuku gegenüber Charisma. 
„Das ist etwas Größeres als ein einziger 
Jakob, es ist die Zeit für die Rückkehr al-
ler Jakobs. Ich glaube, wir werden viele 
sehen, die ‚verlorene Kinder‘ sind und 
zum Herrn zurückkehren.“ Dr. Karuku 
ist mit Sean Feucht unterwegs, seit sie 
sich bei dem geistlichen Aufbruch in 
der Innenstadt von Minneapolis / Min-
nesota getroffen haben – direkt nach 
dem tragischen Tod von George Floyd 
(vgl. Charisma 194, S. 14-17)

Wie alles begann 
Einen Tag nachdem der kalifor-

nische Gouverneur verordnet hatte, 
dass in den Kirchen nicht mehr ge-
meinschaftlich gesungen werden darf, 
begannen Christen, sich draußen an 
Stränden und in Parks zu versammeln, 
um Gott anzubeten. Sean Feucht kon
statierte damals: „Anbetung ist das, was 
wir gerade jetzt brauchen!“ 

An denselben Stränden, an denen 
50 Jahre zuvor die Jesus-People-Bewe-
gung Aufmerksamkeit erregt hatte, san-
gen jetzt Tausende besonders jüngerer 
Menschen und beteten Christus an, 
egal ob bei Regen oder Sonnenschein. 
Bald breiteten sich die von Sean Feucht 
geleiteten Erweckungsversammlungen 
auf andere Städte aus, darunter Port-
land/Oregon und Seattle/Washington. 
Dort hatte es vorher Proteste und Aus-
schreitungen von Black Lives Matter und 
Antifa wegen des tragischen Todes von 
George Floyd in Minneapolis gegeben. 

„Dies ist keine politische Bewegung, 
sondern ein Schrei nach Erweckung, um 

We l t w e i t  ·  L o b p r e i s & A n b e t u n g

Trotz Covid-19-Pandemie gelingt es dem Sänger und 

Musiker Sean Feucht, Hunderte und sogar Tausende junger 

und nicht mehr ganz junger Menschen bei seinen Live-

Lobpreis- und Anbetungsgottesdiensten in die Gegenwart 

Gottes zu führen. Und bisher ist nicht bekannt geworden, 

dass sich dabei Personen gegenseitig infiziert hätten.
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Let Us Worship 
Lasst uns anbeten

ZUM AUTOR

David Maynard nahm Jesus als seinen Retter und 
Erlöser schon in jungen Jahren während einer Evan-
gelisation mit David Wilkerson an. In den 1990er-Jah-
ren übernahm er das charismatische Einkehrzentrum 
seiner Eltern und baute es zu einem großen Jugend-
camp aus, wo viele Kinder und Teenager eine Ent-
scheidung für Jesus Christus trafen und im Glauben 
gestärkt wurden. >
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